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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 8 Juli Wie aus Odde telegraphirt wird fand die

Feier der Enthüllung des Denkmals für den verunglückten
Lieutenant v Hahnke heute früh bei ſchönem Wetter ſtatt Der
Kaiſer erſchien um 7 Uhr an der Stelle auf der ſich das
Denkmal befindet Zu ſeinem Empfange hatten die Mannſchaften
der Hohenzollern, des Kadettenſchulſchiffs Moltke und des
Aviſos Hela ſowie 80 Mann vom nuorwegiſchen Kriegs
ſchiff Harald Harfager Aufſtellung genommen 40 Mann
von leßterem ſtanden zu Ehren des Kaiſers in Parade
und begaben ſich nach der Ankunft wieder an Bord des Harald
Harfager, um die Rückkehr des Kaiſers abzuwarten Eine
große Menſchenmenge hatte den Kaiſer der Admirals Uniform
trug ſowie den in langem impoſantem Zuge das herrliche Odde
thal ſich hinaufbewegenden Zug der Marine Mannſchaften er
wartet Der Kaiſer überreichte perſönlich dem Kommandanten
und einigen Offizieren des Harald Harfager Ordens
dekorationen ſowie dem gleichfalls anweſenden deutſchen General
konſul in Chriſtianig Coates ein werthvolles Andenken Außer
dem wurde der Lansmann von Odde dekorirt und einige Bauern
die ſich bei der Auffindung der Leiche des Verunglückten her
vorgethan hatten erhielten Geſchenke Laut telegraphiſcher
Meldung an das Ober Kommando der Marine iſt S M S
Hohenzollern heute von Odde wieder in See gegangen
Die Kaiſerin die kaiſerlichen Prinzen ſowie die Prinzeſſin

Heinrich trafen um 5 Uhr auf der Yacht Jduna in Glücks
burg ein wurden bei der Landung von dem Prinzen Julius
von Schleswig Holſtein begrüßt und begaben ſich unter den
Hochrufen der zahlreichen Menge nach dem Schloß des Prinzen
Julius von Schleswig Holſtein Nach Beſichtigung des
Schloſſes begaben ſich die Kaiſerin und die Prinzeſſin Heinrich
an W der Jduna und traten ſpäter die Rückfahrt nach
Kiel an

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt heute von
Schillingsfürſt nach München abgereiſt Am Montag kehrt er
zu längerem Aufenthalt wieder nach Schillingsfürſt zurück

Die Anweſenheit des Handelsminiſters Brefeld und des
Landwirthſchaftsminiſters Frhrn v Hammerſtein Loxten
in Halle wird nach der Mil Pol Korr u a damit in Zu
ſammenhang gebracht daß im Vordergrund des Jntereſſes
augenblicklich die Frage der Weiterführung der Kanal
bauten und insbeſondere des Baues des Mittelland
kanals ſteht Die ſächſiſch thüringiſche Braunkohleninduſtrie
glaubt bekanntlich von dem Bau des Mittellandkanals eine
weitgreifende Schädigung ihrer Jutereſſen beſorgen zu müſſen
und hat ſich bisher ſehr dagegen zur Wehr geſetzt

Der kommandirende Admiral Admiral von Knorr hat
et einen dreiwöchigen Urlaub nach der Provinz Poſen an
getreten
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Die Zuckerprämienfrage

Nach einer amtlichen Mittheilung der belgiſchen Regierung
haben ſieben Staaten endgiltig die völlige Beſeitigung der
ren ämien aungenommen Deutſchland England

Oeſterreich Belgien Holland Spanien Schweden Die belgiſche
Regierung wird der M zufolge eine neue Einladung zur
Fortſetzung der Konferenz im Oktober verſenden Bis
dahin werden Rußland und Frankreich Vermittlungsvorſchläge
machen Lubbock der ſachverſtändige Rathgeber der britiſchen
Regierung bei der Zuckerkonferenz erklärte einem Vertreter der
Preſſe der ihn über die Ausſichten der friedlichen Löſung der
ſtreitigen Fragen befragte er ſei nicht ohne Hoffunng daß ein
Kompromiß noch möglich ſei Das neue franzöſiſche Kabinet
dürfte eine Ermäßigung der Prämien begünſtigen Gegen
wärtig ſchweben Unterhandlungen zwiſchen den franzöſiſchen und
ruſſiſchen Delegirten ſowie deren Regierungen Vor deren
Billigung könnte die Konferenz nicht wieder einberufen werden
Die Unterhandlungen dürften mindeſtens zwei Mongte dauern

BVermutehrung der Fußartillerie

Die Mittheilungen über eine beabſichtigte Umformung
der Fußartillerie erfahren jetzt eine weitere Ergänzung
Von Bayern Sachſen und Württemberg abgeſehen haben unſere
ſämmtlichen FußArtillerie Regimenter mit Ausnahme des
Regiments von Hinderſin Pommerſches Nr 2 das allein in
der Stärke von drei Bataillonen beſteht unr zwei Bataillone
zu je vier Compagnien und das Fußartillerie Batgillon Nr 13
iſt dem Fußartillerie Regiment Nr 10 zugetheilt Eine
ſozuſagen überſchießende Compagnie beſteht bei keinem der
Vegimenter Die Neuformation oder richtiger Verſtärkung der
Fußartillerie würde daher nicht wie es zuerſt hieß 20 bis 25
Compagnien ſondern 52 und wenn das Fußartillerie Bataillon
Nr 13 auch noch zu einen Regiment mit drei Bataillouen
etatiſirt werden ſollte 60 Compagnien umfaſſen Dieſe
60 Compagnien alſo 15 Bataillone werden allerdings ihren
Stamm durch Abgaben von den bereits beſtehenden Compag
nien und Bataillonen erhalten die Rum der Mann
ſchaften wird aber durch erhöhte Rekrutirung beſchafft
werden müſſen Hierzu kommen 15 Stabsoffiziere als Ba
tgillons und einer als Regiments Commandeur dazu noch 60
Compagniechefs 60 Premier Lientenants und die Sekonde
Lieutenants Dieſe Heeresvermehrung würde alſo noch größer
ſein als die erſte Mittheilung darüber erkennen ließ

Politiſche Geſinnungsriecherei
Dem bekannten Erlgſſe des Staatsſekretärs v Podbielskt

der eine Warnung an die Beamten ſeines Verwaltungszweiges
vor der Zugehörigkeit zur Sozialdemokratie enthält folgte als
bald von offiziöſer Seite die Mittheilung daß dieſer Erlaß
ſinngemäße Anwendung auf alle Reichs und prenßiſchen
Staatsbeamten finden ſolle Auch im Königreich Sachſen
ſollen jetzt Erhebungen über die politiſche Geſinnung der
Staatsbeamten eingeleitet werden Dies geht unzweidentig aus
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nachſtehender Mittheilung der Dresd Ztg hervor die aus
zuverläſſiger Quelle ſtammen ſoll

Jn nächſter Zeit werden auf dienſtlichem Wege die Beamten
der königlich ſächſiſchen Staatsbehörden aufgefordert werden
anzugeben welchen Vereinen ſie zur Zeit angehören
Die von den Oberbehörden gewünſchten Angaben erſtrecken
ſich nicht nur auf politiſche Vereine ſondern auf Vereine
jeglicher Geſtalt ſelbſt harmloſe Kegel und Geſangvereine
ſollen nicht ausgeſchloſſen ſein Ein beſonderes Gewicht
werden die Oberbehörden auf die Mitgliedſchaft bei politiſchen
Vereinen Fgew Die Kontrolle der Oberbehörden den
Vereinen ſelbſt gegenüber iſt inſofern ziemlich leicht als auch
dieſe Vereine ſelbſt aufgefordert werden ſollen ihre Mitglieder
liſten einzureichen Von verſchärften Maßregeln gegen Eiſen
bahnbeamte und Eiſenbahnarbeiter worüber verſchiedene
Zeitungen zu berichten wußten verlautet nichts ſondern das
hier Angedeutete erſtreckt ſich auf die Beamten aller ſächſiſchen
Stagatsbehörden Es iſt kein Zweifel daß die Regierung
genau unterrichtet ſein will ob einzelne ihrer Beamten auch
ſozialdemokratiſchen Vereinen angehören und daß gegen dieſe
Maßregeln ergriffen werden ſollen Auch an die im Staats
betriebe befindlichen Arbeiter dürften die gleichen Anfragen
gerichtet werden

Sozialdemokratie und Katholizismus
Die Germania betet und dankt nach echter Phariſäer

manier daß die katholiſchen Lande nicht ſo ſind wie die evan
geliſchen Am Rhein und in Weſtfalen in Oberſchwaben und
in Bayern ſüdwärts der Donau hat die Sozialdemokratie an
Boden verloren in den Ländern der Reformation aber hat ſie
überall an Stimmenzahl gewonnen Von Oberſchleſien ſpricht
die Germaniag freilich nicht allein es iſt auch ſehr begreiflich
weshalb ſie ſich der Wahlergebniſſe in Oppeln Gleiwitz
Kaktowitz und Beuthen nicht erinnern mag Jhre ganz be
ſondere Frende hat ſie an Bayern München II freilich er
ſcheint ihr noch immer als ein Schandfleck am herrlichen
Centrumsgewande aber in den übrigen katholiſchen Kreiſen hat
die Sozialdemokratie gegen den Klerus das Feld nicht be
haupten können Jn Mittel und Oberfranken und in der
Pfalz dagegen ſei die Sozialdemokratie wie ein reißender Wolf
in die Hürden des Proteſtantismus gefallen Der Proteſtautis
mus vermöge nichts gegen die ſozialiſtiſche Fluth der Katho
lizismus aber ſei eine Wehr und ein Waffen gegen die auch
der ſoziale Lindwurm nicht beſtehe So lieſt man in der

Germanig zwiſchen den Zeilen es offen auszuſprechen über
läßt ſie der Schleſ Volksztg die ihren Triumphgeſang auf
die Herrlichkeit des Centrums mit den Worten ſchließt

Ueber zwei Millionen ſozialdemokratiſcher Stimmen in
proteſtantiſchen noch keine hunderttauſend in katholiſchen
Gegenden ſicherlich noch keine hunderttauſend von katholiſch
erzogenen Wählern ſelbſt das gehört auch zu den Früchten
der Reformation

Verwalinng und Rechtspflege
Die Nordd Allg Ztg ſtellt eine authentiſche Dar

legung des Vorgehens der Eiſenbahnverwaltung in der Frage
der Reform der Stückgütertarife in Ausſicht Die
Darlegung ſoll auch darüber Aufſchluß geben weshalb die
Intereſſenten nicht vor der Feſtſetzung der neuen Tarifſätze
gehört worden ſind Das Blatt verſichert bei dieſer Gelegen
heit für den neulich erwähnten Artikel über dieſe Frage habe es
nicht den Charakter einer Regierungs Enunziation in Anſpruch
genommen Darnach muß man auf ungugenehme Ueber
raſchungen gefaßt ſein

Die Fälle in deuen Eiſ r angeklagt
waren die Schuld an einem Eiſeubahnunglück zu tragen
aber freigeſprochen wurden weil ſie wegen Ueber
müdung ihren Dienſt nicht mehr verſehen konnten mehren
ſich in d inrr Weiſe Aus dem gleichen Grunde wurden
von der Kölner Strafkammer am Sonnabend ein Weichen
ſteller und ein Hilfstelegraphiſt freigeſprochen die nachwieſen
daß ſie zwölf Stunden ununterbrochen Dienſt gehabt hatten
Nach dem Unglück es haudelt ſich um den Zuſammenſtoß
eines Perſonenzuges mit einem Güterzuge in Urbach am
10 Sept v wobei zwei Perſonen getödtet und drei andere
verletzt wurden iſt von der Verwaltung anerkannt worden
daß an der betr Stelle an Beamten geſpart worden iſt denn
man hat die Dienſtzeit der Beamten auf acht Stunden herab
V und die Zahl der Beamten von zwei auf fünf erhöht

ieſe Freiſprechungen ſo meint das B erwecken im
Publikum vielfach den peinlichen Eindruck als ſuche man es
nach einem Unglück durch die Benennung eines angeblich
Schuldigen zu beſchwichtigen deſſen Unſchuld ſich dann in der
Verhandlung herausſtellt Natürlich liege eine ſolche Abſicht
der t durchaus fern aber ſie ſollte auch die
leiſeſte Möglichkeit einer derartigen Vermuthung durch die Ein
ſtellung einer genügenden Anzahl Beamten von vornherein ab
ſchneiden

Die Klage der Berliner Stadtverordneten Ver
ſammlung gegen den Magiſtrat wegen Beanſtandung des
Beſchluſſes betr die Niederlegung eines Kranzes auf den
Gräbern der Märzgefallenen durch eine Abordnung der
Gemeinde Vertretung wird heute das Ober Verwaltungs Gericht
beſchäftigen Wie erinnerlich war der Magiſtrat dem Beſchluſſe
der Stadtverordneten vom 29 Dezember auf dem Friedhofe der
Märzgefallenen einen Denkſtein zu ſetzen nicht beigetreten viel
mehr an die Verſammlung mit der Vorlage herangetreten die
lediglich die bauliche Jnſtandſetzung des Friedhofes empfahl
Nachdem dieſe Vorlage angenommen ſtellten die Stadtverordneten
Perls u Gen in der Sitzung vom 17 März den Antrag am
folgenden Tage durch eine Abordnung der Verſammlung einen
Kranz auf den Gräbern der Märzgefallenen niederlegen zu
laſſen Dieſer Antrag wurde mit 58 gegen 41 Stimmen an
genommen Unmittelbar nach Verkündung dieſes Reſultats verlas
Oberbürgermeiſter Zelle ein Reſkript des Oberpräſidenten

Halle a d Saale Sonnabend den 9 Juli
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iſt nicht geſtattet

1898
das den Magiſtrat auwies einen etwaigen Beſchluß
dieſer Art möge er ſich uun dem eeingebrachten
Antrage vollkommen anſchließen oder etwas dem Jn
halte oder Zwecke nach Aehnliches zum Gegenſtande
haben auf Grund des 8 15 des Zuſtändigkeits Geſetzes vom
1 Auguſt 1883 zu beanſtanden und zwar derart daß die
Beanſtandung in derſelben Sitzung der Stadtverordneten Ver
ſammlung unmittelbar nachdem dieſe den Beſchluß gefaßt hat
ausgeſprochen werden ſollte Dieſe Maßnahme ſtützte der
Oberpräſident auf s 35 der Städte Ordnung nach welchem die
Stadtverordneten nur über Gemeinde Angelegenheiten zu fe
ſchließen haben in der Niederlegung eines Kranzes erblickte der
Oberpräſident aber eine politiſche Demonſtration zur
Verherrlichung der Revolution Die Klage vertritt
an Stelle des beurlaubten Stadtverordneten Juſtizraths Meyer
der Stadtverordnete Rechtsanwalt Hugo Sachs der Magiſtrat
der den Standpunkt der Stadtverordneten theilte und daher
Gründe gegen ſich nicht geltend zu machen vermag wird keinen
Vertreter entſenden dafür wird ein vom Oberpräſidenten be
ſtellter Regierungskommiſſar aus Potsdam den Stand
punkt des Oberpräſidenten vertreten

Die allgemeine Einführung von leichten Sommer
röcken für die Poſtunterbeamten insbeſondere Brief
träger und Landbriefträger iſt von 1899 ab in Ausſicht ge
nommen Die Ober Poſtdirektionen erhielten Anweiſung die
bisherigen Verträge wegen Lieferung von Dienſſlkleidern für
Unterbeamte ſämmtlich zu kündigen damit bei der Neuverdingung
vom 1 April 1899 ab die Beſchaffung von Sommerröcken be
rückſichtigt werden kann

Die Beſchäftigung weiblicher Perſonen im Poſt
dienſt macht immer größere Fortſchritte Bei der erſten
Markenverkänferin die man ſchon ſeit Wochen in Berlin im
Hauptpoſtamt in der Spandauerſtraße hantiren ſehen konnte iſt
es nicht geblieben Jetzt ſind auch beim kaiſerlichen Poſt
anweiſungsamt einige hauptſächlich zur Bedienung der Rechen
maſchinen beſtimmte Poſtgehilfinnen eingeſtellt worden Außer
dem werden faſt jede Woche 20 30 Telegraphen und Fern
ſprechgehilfinnen natürlich nicht blos in Berlin eingeſtellt und
ferner zur Verwaltung von Poſtagenturen Damen herangezogen
wobei in erſter Linie Wittwen und Töchter verſtorbener Poſt
agenten Berückſichtigugg finden

Jn Oſtpreußen haben drei Gutsbeſitzer für die
Sozialdemokratie kandidirt Dieſe Thatſache hat manchem
als faſt unbegreiflich erſcheinen wollen allein in Oſtpreußen
gilt nach der Voſſ Ztg die Sozialdemokratie lediglich als
die einzige Partei die dort zur Regierung in Oppoſition ſteht
Die oſtpreußiſche Sozialdemokratie hat ſich denn auch weislich
gehütet den Wählern das gelobte Land des Zuknnftsſtaates zu
zeigen und auch die drei ſozialiſtiſchen Rittergutsbeſitzer ſollen
für die kommuniſtiſchen Jdeen nur ein mitleidiges Lächeln
haben Trotzdem haben die königsberger Behörden geglaubt
gegen die führenden Oppoſitionsmänner in der üblichen Weiſe
einſchreiten zu müſſen Der Gutsbeſitzer Hofer iſt bekanntlich
ſofort nach der Wahl ſeines Amtes als Mitglied des Schul
vorſtandes von Skaisgirren enthoben worden und jetzt wird
aus Gerdauen gemeldet daß gegen den Gutsbeſitzer Braun
Mehleden ein Verfahren eingeleitet worden ſei um ihm das
Amt des Gutsvorſtandes zu nehmen Sollte der dritte Kan
didat Ebhardt Koworowen auch ein öffentliches Amt be
kleiden ſo wird man wohl alsbald hören daß auch er vom
Arme der königsberger Verwaltung getroffen worden ſei

Der Lehrer und Stadtverordnete Otto in Charlottenburg
erklärt daß ihm von der geſtern berichteten Einleitung eines
Disciplinarverfahrens gegen ihn weil er einen zur
Erledigung wichtiger Privatangelegenheiten gewährten Urlanb
zu Wahlagitationen benutzt habe nichts bekannt ſei

Die Generalverſammlung des ſchneidemühler Krieger
vereins hob den Beſchluß des Vorſtandes den Buchdruckerei
beſitzer Haremann wegen ſeines Eintretens für die Wahl des
freiſinnigen Töchterſchuldirektors Ernſt aus dem Verein aus
zuſchließen auf Der in dieſer Art rektifizirte Vorſtand
legte ſein Amt nieder Die anweſenden Reſerveoffiziere ver
ließen die Verſammlung

Volkswirthſchaftliches

Ein Seitenſtück zu den grünen Heften, ſo ſchreibt ein
hamburger Blatt bilden die ſtatiſtiſchen Zufammenſtellungen
über den Außenhandel des deutſchen Zollgebiets
in den Jahren 1896 und 1897 wie ſie das Reichsmarineamt
in der Denkſchrift Die Seeintereſſen des Deutſchen Reiches
zuſammengeſtellt hat Dort iſt die Höhe der chineſiſchen
Einfuhr nach Deutſchland mit 71,8 Millionen Mark angegeben
während ſie thatſächlich 41,8 Millionen betrug Der däniſche
Jmport nach Deutſchland iſt mit 65,2 verzeichnet er beträgt
in Wirklichkeit 58,2 Millionen Die deutſche Ausfuhr nach
Belgien iſt um 10 Millionen zu hoch augegeben Daß es
ſich dabei aber nicht um Druckfehler handelt ergiebt ſich aus
den Schlußſummen der einzelnen Gruppen die uur durch
Addition der falſchen Einzelpoſten herausgerechnet werden
können Jm ganzen iſt die Einfuhr um 37 Millionen die
Ausfuhr um 10 Millionen zu hoch angegeben worden Dieſe
Differenz aber iſt in der Geſammtſumme nicht erkennbar denn
hier hat ſich der Verfaſſer die nochmalige Mühe des Zuſammen
zählens erſpart und die richtige Geſammtſumme aus dem
Statiſtiſchen Jahrbuch von 1897 abgeſchrieben Nun iſt
ſchließlich eine Differenz von 47 Millionen bei Summen von
etwa vier Milliarden nicht gar zu hoch anzuſchlagen aber bet
derartigen amtlichen Veröffentlichungen ſollten doch derartige
Mängel vermieden werden können

Soziale Angelegenheiten

Die h r nimmt immer mehr zu JRegierungsbezirke Poſen zählte man 1895 insgeſammt 24 324
1896 aber 28,533 Perſonen die weſtwärts zogen um ſich
lohnenden Verdienſt zu ſuchen Der Bericht des Poſener
Gewerbeinſpektors benierkt zu dieſem Vorgange

Daß auch die hieſigen Arbeiter wirthſchaftliche Vor
theile und die zu ihrer leihlichen Wohlfahrt ge

S



würdigen wiſſen erweilſt die
troffenen Einrichtungen wohl zu
Thatſache daß durchgehend bei denjenigen Zuckerfabriken die
etwas höhere Lohnſätze bewilligen und für die Verpflegung
und Wohnung der Arbeiter ſorgen bei Eröffnung der Rüben
verarbeitung ein r Angebot von Arbeitskräften ein
trat während die anderen gleichartigen Fabriken die in der
angegebenen Richtung nichts beſonderes bieten über Arbeiter
mangel klagen mußten

Das iſt nur ſelbſtverſtändlich aber es iſt doch gut daß dieſe
Gründe einmal amtlich anerkannt werden Bisher hieß es
ewöhnlich daß die Vergnügungen und die Sinnenluſt das

e Volk des Oſtens aus der Heimalh nach dem Weſten
e

Jn der preußiſchen Fabrikaufſicht die bekanntlich
anfangs der neunziger Jahre reorganiſirt wurde ſind im Jahre
1897 bereits 186 Beamte beſchäftigt geweſen Davon Waren

26 Regierungs und Gewerberäthe und 4 Stellvertreter derſelben
92 GewerbeJnſpektoren 64 Gewerbe Aſſiſtenten

Parlamentariſches

Die vom verfloſſenen Reichstage beſtändig gepredigte und
ſoweit militäriſche Forderungen in Betracht kamen auch ſtets
geübte Sparſamkeit wird in eine eigenthümliche Beleuchtung
erückt jetzt wo der Voranſchlag für den neu zu errichtendenPalaſt für den Reichstagspräſidenten bekannt wird

Der beſcheiden geplante Bau wird nahezu 3 Millionen Mark
koſten Rund zwei Millionen entfallen davon auf die Grund
erwerbskoſten der Reſt auf den Bau ſelbſt Während jetzt für
die Miethe der Präſidialwohnung 18,000 Mark gezahlt werden
werden künftig für den gleichen Zweck etwa 240,000 Mark
Ginns des Bankgpitals nebſt Abgaben für Waſſerleitung

nſtandhaltung des Baues uſw anſgewendet werden müſſen
Dafür erhält allerdings in den Palaſt auch der Buregu
direktor eine Wohnung dem jetzt in dem Prunkban am Königs
platz eine Dienſtwohnung hergerichtet worden iſt und es ſoll
weiter auf dem Grundſtück noch ein eigenes Elektrizitätswerk
ſür das Reichstagsgebände erbaut werden Wenn wir uns
recht erinnern war aber ein ſolches ſchon in dem Wallot ſchen
Plane für das Reichstagsgebäüde mit vorgeſehen und auch der
Grund und Boden für den Ban einer elektriſchen Anlage
bereits erworben

Heer und Flotte
Den deutſchen Offizieren die als ArmeeJnſtructenre

in Shanghai thätig ſind iſt bekanntlich von der chneſiſchen
Regierung gekündigt worden Jhre Stellung ſcheint ſich dem
zufolge nicht beſonders angenehm zu geſtalten wenigſtens ſollen
ſie ſich veranlaßt geſehen haben ihre Thätigkeit wegen einer
Differenz mit dem chineſiſchen Leiter der Militär Akademie ein
zuſtellen Sie verlangen die Entlaſſung dieſes Direktors der
eine lügneriſche Proklamation des offiziellen Akademie
Direktorinms angeſchlagen hatte in der der deutſche Offizier
Falkenhayn der jüngſt die Akademie verließ um ſich nach
Kiautſchou zu begeben beleidigt wurde

Nach einer Verfügung des Reichs Poſtamts unterliegen
Poſtanweiſungen an Offiziere und Mannſchaften
der Beſatzung von Kiautſchoön den für Perſonen der
Marine geltenden ermäßigten Portoſätzen Poſtanweiſungen an
die bezeichneten Truppen werden von dem Marine Poſtoöurean
in Berlin der deutſchen Poſtagentur in Tſintan zugeführt und
durch dieſe an die Empfänger ausgezahlt Poſtanweiſungen an
die Kommandos und die Beſatzungs Mannſchaften der vor
Tſintau liegenden Kriegsſchiffe werden dagegen fortan auf Grund
der von dem Marine Poſtbureau gefertigten Ueberweiſungsliſten
durch die Schiffskaſſen ausgezahlt

S M S Sophie iſt am 7 Juli in Karlskrona ein
getroffen und beabſichtigt die Reiſe am 9 Juli fortzuſetzen
S M S Grilke iſt am 6 Juli in Liſt a Sylt angekommen 7 Juli dort in Moorſum eingetroffen
und von dort an demſelben Tage wieder in See gegangen
S M S Otter iſt am 6 Juli in Enxhaven eingetroffen

am von
Arbeiterbewegnng

Anfang nächſter Woche iſt ein Streik der Berliner
Maurer zu erwarten Jn einer öffentlichen Maurer Ver
ſammlung wurde folgender Beſchluß gefaßt Ueberall dort wo
die Kollegen den vollen Lohn noch nicht erhalten iſt den Unter
nehmern am Sonnabend dieſer Woche 9 Juli die Forderung
des 60 Pfennig Stundenlohns zu unterbreiten Die
Antwort iſt ſofort der Lohnkommiſſion centraler Richtung per
ſönlich mitzutheilen Falls der Unternehmer eine verneinende
Antwort giebt ſo verpflichten ſich die beireffenden Kollegen die
Arbeit nicht früher aufzunehmen bis die Forderungen be
willigt ſind

Die Lübecker Bauarbeiter traten in den Ausſtand
da ihnen die geforderte Lohnerhöhnng nicht bewilligt wurde

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Wenn die Amerikaner geglaubt haben daß auf die Ver
nichtung der Flotte Cervera s nun unverzüglich die Einnahme
Santiagagos folgen werde ſo ſehen ſie ſich getäuſcht Noch
weht auf dem Kaſtell Morro die ſpaniſche Flagge und kein
Anzeichen ſpricht dafür daß die heldenmüthige Beſatzung ſie
ohne vorangegangene Kämpfe niederholen werde Die amerika
niſche Landarmee aber geht nicht zum Angriff über Warum
Der ausgewechſelte Lieutenant Hobſon berichtet die ſpaniſche
Garniſon beſtehe aus nur 4500 Mann Ob Shafter und
Sampſon auf Grund dieſer Meldung vor der Ankunft von
Miles verſuchen werden Santiago einzunehmen gilt in New

ork für un wahrſcheinlich Alle Berichte ſtimmen darin
überein daß die amerikaniſchen Truppen für weitere
Offenſivoperationen untauglich und kaum im
ſtande feindlichen Angriffen erfolgreich zu begegnen ihre Sicherheit lediglich der unentſchloſſenheit der
ſpaniſchen Generale verdanken So demoraliſirt 7 auch die ſpa
niſchen Truppen ſeien würde ein Verſuch Santiago zu
ſtürmen mit einer Kataſtrophe endigen Die Aufſtän
diſchen bereiten übrigens den Amerikanern viel Veriegen
heiten Der Verkehr zwiſchen Shafter und Garcia iſt abge
brochenWeler hat Hobſon unter dem Hinweis die Merrimac

ſei unverſehrt bis in den Hafen gekommen dem Admiral
Sampſon das Anerbieten gemacht die Flotte in den inneren

afen zu führen Aber der Zerſtörer der Flotte Cervera s
t dies Anerbieten dankend abgelehnt und zieht es vor
ute Mittag die Beſchießung von der äußeren Bucht aus

zu beginnen d h er trägt Bedenken den Eingang in den
P zu foreiren So wird denn vorausſichtlich die Be

gerung Santiagos noch eine Zeitlang dauern Zwar ſoll
General Linares ſich r Uebergabe der Stadt erboten haben
wenn ihm und re ruppen freier Abzug bewilligt würde
aber Mac Kinley habe die r verweigert

In Santiago iſt das im Fall des amerikaniſchen Bombarde
r r meiſten bedrohte Gebäude das Aſyl für Geiſtes
ranke das mit Kranken und Verwundeten überfüllt iſt Das

Gebäude liegt gerade gegenüber den ſpaniſchen Verſchanzungen
Die Spanier ſind daher gewarnt und aufgefordert n

alle Nichtkombattanten aus dem Gebäude entfernen Die
Amerikaner ſcheinen die Abſicht zu haben das Aſyl zu
bombardiren Sie haben offenbar von ihren Freunden den
Köpfe abſchneidenden Kubanern gelernt Jnzwiſchen haben
bereits etwa 12 15,000 Perſonen Santkiago aus Furcht vor
einer Beſchießung verlaſſen und ſind nach El Caney geflüchtet

Die meiſten unter ihnen ſind Fremde darunter viele
reren mit Frauen und Kindern Am Abend des

Juli trafen 5000 ein jedoch konnten nur no
500 untergebracht werden die übrigen mußten auf den Straßen
kampiren Da ihnen ſelbſtverſtändlich verboten iſt Lebensmittel
aus Santiago mine ſo leiden Arme und Reiche em
pfindlich Hunger Da in El Caney die Lebensmittel ebenfalls
knapp werden befürchtet man ernſte Krankheiten General
Shafter hat ſofort an die amerikaniſche Regierung Bericht er
ſtattet damit ſie für dieſe Flüchtlinge Lebensmittel ſende Zu
nächſt aber hat ſeine eigene Armee noch Mangel an Proviant
Es wird alſo etwas lange dauern bis die Reihe an die Flüch
tigen kommt

Wie Lieutenant Hobſon einem Reporter erzählte waren
während der erſten 4 Tage ihrer Gefangenſchaft er und ſeine
Begleiter im Fort Morro internirt wo ſie infolge der Er
bitterung der Spanier gegen ſie wegen der Verſenkung der
Merrimac mancherlei Unannehmlichkeiten durchmachen

mußten Nach Ablauf der 4 Tage wurden die Gefangenen der
Militärbehörde übergeben die ſie in ein Hoſpital bringen und
dort gut verpflegen ließ Hobſon ſprach ſich voll Hochachtung
über Admiral Cervera aus

Gegenüber dieſen thatſächlichen Verhältniſſen klingt es übel
phraſenhaft wenn aus dem Hauptquartier Shafter s unter
dem 7 Juli gemeldet wird Obgleich das Feuer eingeſtellt ſei
werde auf beiden Seiten die Arbeit fortgeſetzt um die Batterien
und die Verſchanzungen zu vollenden Die Amerikaner hätten
ihre Stellungen in den letzten 48 Stunden erheblich verſtärkt
Jhre Batterien auf dem Abhang beherrſchten die Stadt
Mittwoch abend ſei die Diviſion Lawton um 600 m vorgerückt
Die Dynamitkanone des Rough Riders ſei vortheilhaft auf
geſtellt Es ſeien Brücken über die Flüſſe geſchlagen welche

Die Geſundheit der amerikaniſchen Soldaten ſei im allgemeinen
nut und die Ruhe kommt ihnen ſehr zu ſtatten Sollten dieFeinvſeligkeiten ernenert werden ſo ſei der Operationsplan

folgender Admiral Sampſon werde die Spanier aus den
Forts am Hafeneingang vertreiben und nach Ausſchiffung von
1000 Mann die Forts beſetzen Boote mit Enterhaken ſollen
die Minen auffiſchen Alsdann werde die Flotte in den Hafen
einfahren die Stadt bombardiren und den Sturm der Land
truppen auf die Stadt unterſtützen Garcia erhielt Befehl die
Spanier während der Unterhandlungen nicht anzugreifen Auf
Befehl von Admiral Sampſon haben die Kubaner hundert ans
Ufer geworfene Leichen beſtattet Der Waffenſtillſtand
ſei bis Sonnabend mittag verlängert worden
um es Linares zu ermöglichen mit Blauco und mit der Re
gierung in Madrid ſich in Verbindung zu ſetzen

Von den Philippinen liegt eine Nachricht vor die
eigentlich längſt zu erwarten war Nach einem Telegramm des
ſpaniſchen Konſuls in Hongkong hat die Mehrzahl der dortigen
Aufſtändiſchen die amerikaniſchen Verſtärkungen feindſelig
empfangen und zwar deshalb weil zahlreiche Neger ſich unter
ihnen befanden Der Bericht fügt hinzu daß die Aufftändiſchen
in Cavite ſich gegen die Amerikaner erhoben hätten die gegen
ſie ein lebhaftes Kanonen und Gewehrfeuer unterhielten Das
Ergebniß des Kampfes ſei noch unbekannt Jedenfalls werden
die Amerikaner die Philippinen nicht ſo ohne weiteres in die
Taſche ſtecken können Die Tagalen wären Narren wenn ſie
den Kampf um ihre Selbſtändigkeit ſo lange und ſo erbittert
geführt hätten um blos für den ſpaniſchen Hidalgo den ameri
kaniſchen Krämer als Herrn einzutauſchen

Das Geſchwader Camara s lag ſeit dem 7 d abends
5 Meilen von Suez vor Anker und erwartete das Flaggſchiff
Pelayo, das wegen einer Ausbeſſerung an der Maſchine

zurückgehalten wurde Camara ſtattete dem Gouverneur einen
Beſuch ab Er geht mit ſeinen Schiffen nach einer Draht
meldung von geſtern abend durch den Kanal zurück und nach
Spanien Dort wird er jetzt auch noch nothwendiger ge
braucht als auf den Philippinen Uebrigens ſcheint man jetzt
auf beiden Seiten allmälig mehr zum Frieden geneigt zu ſein
Die Admiralität in Waſhington empfing Donnerstag eine
Depeſche des amerikaniſchen Marinegttachés in London die
meldete Spanien werde wahrſcheinlich in dieſer Woche den
Frieden nachſuchen Dieſe Nachricht entſtamme aus einer zu
verläſſigen Quelle Der Attaché fügte hinzu das Kabinet
Sagaſta werde zurücktreten und Campos ein neues Kabinet
bilden Und Daily News meldet aus Waſhington Man
glaubt die Dankſagungs Proklamation des Präſi
denten bedente daß die Lage ſich geändert habe Nach der
Verfaſſung habe der Präſident die Initiative zu Vertrags
unterhandlungen Da er den Wunſch nach einer ſchleunigen
Beendigung des Krieges ausdrücke werde dies betrachtet als
eine Ankündigung an die Welt daß die Regierung bereit ſei
die Friedensanträge Spaniens anzunehmen Das befreundete
Oeſterreich werde die Gelegenheit ergreifen feine Dienſte
als Friedensſtifter anzubieten

OeſterreichUngarn
Wie Wiener Abendblätter aus Olmütz melden kam es am

7 d M neuerdings zu Ruheſtörungen Die Excedenten
bewarfen die Polizei mit Steinen Die Polizei machte von der
Waffe Gebrauch verletzte einen Excedenten und nahm mehrere
Verhaſtungen vor Schwei

z

Der Bundesrath hat die Volksabſtimmung über die Reviſion
der Bundesverfaſſung in Bezug anf die Einführung eines ein
heitlichen Civil und Strafrechtes auf den 13 Nov
d J angeſetzt

Frankreich
Dem Vernehmen nach beſchäftigt ſich der Marineminiſter

Lockroy mit dem Studium der finanziellen Mittel um einen
Kredit von 160 Millionen zu ſchaffen der zu Arbeiten für die

bezw Weiterentwickelung der Kriegsflotte be
immt iſt
Präſident Faure begnadigte den Anarchiſten Etievant der

v Tode verurtheilt war zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
er Präſident empfing die abeſſyniſche Geſandtſchaft die

Menelit s Geſchenke überbrachte und den Geſandten der Süd
afrikaniſchen Republik Dr Leyds der ihm ſein Beglaudigungs
ſchreiben überreichte

Grofibritannien
Das Oberhaus nahm mit 129 gegen 46 Stimmen die zweite

Leſung der Vorlage an die die Giltigkeit der in den Kolvnien
eingegangenen Ehen von Wittwern mit der Schweſter der ver
ſtorbenen Frau für England anerkennt

ch kinruden erlittenen

die Ueberführung von Kanonen ſchweren Kalibers geſtatten

Die Fun Türkeie Frankf Ztg meldet vom 9 d aus KonſtantinopelGeſtern überreichte die Pforte den Vertretern Rußlands éug
lande Frankreichs und Italiens ein Rundſchreiben in dem ſie
egen die proviſoriſche Verwaltung proteſtirt die die
Lächte auf Kret a einrichten wollen Es betont die Ungeſetzlichkeit

der kretenſiſchen Nationalverſammlung und ladet behufs Löſung
der Frage zu Berathungen mit der Pforte ein Die franzöſiſche
Botſchaft drang Wege neuer Jnſtruktionen aus Paris abermals
bei der Pforte darauf daß die Frage der Reklamationen fran
öſiſcher Staatsangehöri t wegen Fzr gende ar

erluſte geregelt werde enn die Sachenicht bis zum 9 d M geordnet ſel werde die fran gige
Relerung z rn liegen treffen Die halleniſche

egierung hat berei ritte in Par ethanVorgehen Frankreichs zu betheiligen gethan dw ſich an den

Rumänien
Am Abend der Ankunft des bulgariſchen Fürſten fand imSchloſſe Peleſch ein Diner ſtatt Der König et el Toaſt

aus in dem er für den Beſuch dankte Die Anweſenheit des
Fürſtenpaares ſei ein neuer Beweis der guten Beziehungenzwiſchen den beiden Staaten Er brachte die beſten Wünſche für

das Glück des Fürſtenpagres deſſen Familie und Bulgariens
aus Der Fürſt dankte dem Könige und drückte ſeine Freude
darüber aus daß es die nachbarlichen Beziehungen abermals
geſtatten daß die beiderſeitigen Völker mit einander brüderlich
verkehren Er trank auf das Wohl des Königs und der Königin
von RPumänien auf das Wohl des königlichen Haufes ſowie das
Gedeihen und die Größe der rumäniſchen Nation Der Fürſt
überreichte dem König die erſte Klaſſe des Militärordens für
Tapferkeit im Kriege

Rußland
Der ruſſiſche Geſandte in Rio de Janeiro v Giers iſt zum

Geſandten in Peking ernannt worden an Stelle des bisherigen
ruſſiſchen Geſandten Speyer der zum Geſandten in Rio de
Janeiro ernannt worden iſt

Oſtaſien
wird vom 8 d M gemeldet Das Kanonen

boot Tweed heute mittag nach Wutſch au abgegangenEs wird berichtet daß der Auſſtand ſich nach Kwangſt aus
breitet Yungtſchin nnd Peiliuhſien ſind gefallen und Swachanu
Wuchnen und Wutſchau ſind jetzt bedroht

Aus Hongkoniſt

Gerichtsverhandlungen

Halle 8 Juli Jn der heutigen Strafkammer
ſitzung kam die ſeit geraumer Zeit ſtadtbekannt gewordene
Sache des Kaufmanns und Eiswerksbeſitzers Hermann Köcker
aus Giebichenſtein zur Verhandlung Ueber des Ange
klagten Sache waren als er am 26 März d J in Unterſuchungs
haft gebracht wurde allerhand Gerüchte aufgetaucht wonach
betrügeriſcher Bankerott vorliegen ſollte und demnach die Sache
vors Schwurgericht kommen würde Dieſe Vermuthungen hatten
ſich jedoch als unbegründet erwieſen denn die gegen Köcker er
hobene Anklage lautet blos auf einfachen Bankerott Betrug
Unterſchlagung und Vergehen gegen das Geſetz vom 15 Juni 1883
bezw vom 10 Arril 1892 die Krankenverſicherung der Arbeiter
betreffend Der Angeklagte iſt 42 Jahre alt Soldat geweſen
bisher unbeſtraft und bekannt als reicher Villenbeſitzer Eisbahn
unternehmer und als früherer Mitbeſitzer des Bades Wittekind
Es wurde ihm zur Laſt gelegt in Giebichenſtein und Halle in
den Jahren 1896 1898 als Schuldner der ſeine Zahlungen
eingeſtellt hatte Handelsbücher ſo unordentlich geführt zu haben
daß ſie keine Ueberſicht ſeines Vermögensſtandes ge
währen außerdem unterlaſſen zu haben die Bilanz
ſeines Vermögens in der vorgeſchriebenen Zeit zu ziehen Ferner
ſollte er den Kaufmann Hugo Kuntze aus Leipzig um 15,000 M
und den Ziegelwerksbeſitzer Otto Friedrich aus Weida bei einem
Pferdehandel um 200 M betrogen einen dem Gaſtwirth
Heinrich Henkel in Suderode gehörigen Kutſchwagen dem Kauf
mann Heinrich Naue gehörige Gold und Silberſachen ſowie
20 M dem Gerichtsvollzieher Fleckſtein unterſchlagen haben
Des Vergehens gegen erwähntes Krankenkaſſengeſetz ſollte der
Angeklagte ſich dadürch ſchuldig gemacht haben daß er ſeinen
Arbeitern und Arbeiterinnen 9 Perſonen Krankenkaſſenbeiträge
am Lohne in Abzug gebracht und dieſe Beiträge nicht zur
Krankenkaſſe abgeführt hatte Dies ſollte ſeitens des Angeklagten
geſchehen ſein in der Abſicht ſich einen rechtswid rigen
Vermögensvortheil zu verſchaffen Mitangeklagt war
der Kutſcher Robert Unbeſcheidt wegen Beihilfe zu dem an
eblichen Betruge beim Pferdehandel Zur Aufklärung desEachverhalts war die Vernehmung von 20 Zeugen und

4 Sachverſtändigen angeordnet die jedoch nicht alle vernommen
zu werden brauchten Köcker gab an er habe 1880 mit
einem Daimpfſchiffbetrieb auf der Saale begonnen 1881 die
Ziegelwieſe zur Eisgewinnung und zum Eisbahnbetriebe
gepachtet dann 1893 eine Selterwaſſerfabrik und etwas
ſpäter eine Kunſteisfabrik eingerichtet letztere mit einer

roßen Eismaſchine für 22,000 M nebſt Stallung für 14 PferdeAn Eis habe er im Sommer monatlich für 4000 5000 M um

geſetzt Zur Fabrikanlage habe er ein Grundſtück von der Re
gierung gekauft im Jahre 1386 und 1887 noch ein Grundſtück
an der Burgſtraße in Giebichenſtein das an jenes Fabrikgrund
ſtück grenzt Das Fabrikgrundſtück mit der Fabrik ſei auf58,400 M abgeſchätzt das Vilengrundſtict mit dem Gebäude auf

57,900 die beiden ihm gehörigen Eishänſer an der Ziegel
wieſe und in Paſſendorf auf 7000 M Jm Jahre 1894 ſei er
als Mitbeſitzer des Bades Wittekind aus der Geſellſchaft aus
etreten und habe ſeinen Antheil mit 5000 6000 M ausgezahlt
ekommen Zu Anfang ſeiner Unternehmungen habe er einige

1000 M Vermögen gehabt und 10,000 M Darlehn von ſeinem
Onkel erhalten Als er zum Eiswerksbetrieb übergegangen
habe er ſeine Saalekähne für 4000 M veräußert und ſo mit
ſeinem übrigen Vermögen genügende Mittel zum Vorwärts
kornmen gehabt Auf das Villengrundſtück habe er Hypotheken
aufgenommen die Eisfabrik ſei in Höhe von 67,170 M ver
ſichert Als infolge der Konkurrenz das Eisgeſchäft nicht mehr
wie früher rentirte habe er eine Seifenfabrik eingerichtet und
dazu neue Maſchinen anſchaffen müſſen Das in Halle zum
Seifenverkauf eröffnete Ladengeſchäft habe nur wenig ein
gebracht manchmal nur 2 M täglich an Umſatz und auch das
Ausſenden eines oder zweier Reiſenden habe nicht den ge
hofften Erfolg gehabt Am I März 1897 ſei ſein damaliger
Geſchäftstheilhaber ausgetreten worauf er Köcker mit
Zahlungsſchwierigkeiten zu kämpfen gehabt und ſich durch
Veräußerung von Vermögensſtücken zu helfen geſucht habe
So ſei er mit dem Gaſtwirth Henkel in Suderode in Verbindung
etreten und mit dem Kaufmann Heinrich Naue ſowie mit demPrwatmann Eduard Müller in Quedlinburg Erſterem habe er

mehrere Wagen Pferde 1 Schlitten nebſt dazu gehörigem Ge
ſchirr für 4000 ſein Mobiliar für 5400 M an Müller ver
kauft letzteres aber als Müller die Gegenſtände wieder zurück
gegeben am 19 Juni 1897 an Naue für 2150 M veräußert
ünker der vertragsmäßigen Bedingung daß ihm Köcker die
Mobilien miethsweiſe überlaſſen blieben wie ſeitens des Gaſt
wirths Henkel die Wagen 2c Den Erlös habe er zur Wieſen
pacht verwendet die jährlich 4500 M betragen habe Vom Eis
klub an den er einen Theil der Wieſe zur Eisbahn vermiethete
habe er jährlich 3000 3500 M Pacht erhalten Mehrmals mit
ihm in Verbindung getretene Geſchäftstheilhaber mit mäßigen
Einlagen ſeien nach kurzer Betheiligung wieder ausgetreten und
hätten ihren Einlageantheil zurückverlangt wodurch die Schwierig
keiten immer mehr zugenommen Dann habe er einen Geſchäftsführer geſucht wort Hugo Kuntze ſich am 4 September 1896

gemeldet und ſich zur Hergabe einer Kaution im Betrage von



bereit erklärt habe Mit Kuntze ſei ein Vertrag aben e ſöllte 2400 M Gehalt ſie r bekommen ſodie

2 Proz am Reingewinn der Seifenfabrik und Pf Proviſion
an jeder Flaſche Selterwaſſer Jene 15,000 M ſeien aufdas Fabrikgrundſtüd hinter 51,000 M als Hypothek eingetragen
worden und die 15,000 M ſollten Kuntze mit 5 Proz verzinſt
werden Daß er den Kautionsſteller Kuntze in den Glauben
verſetzt habe das n e mit zum Eisfabrikrundſtück und die 15,000 M ſtänden deshalb vollkommen ſicher

ellte Köcker in Abrede und beſtritt auch dem Ziegelwerksbeſitzer
riedrich der ein Pferd für 270 M von ihm gekauft vor
ſpiegelt zu haben das Pferd ſei noch nicht 11 Jahre alt es

ei fehlerfrei und ziehe gut Auch Unbeſcheidt ſtellte in Abrede
bei dem Pferdehandel dem Käufer Friedrich bezüglich des
Pferdes falſche Angaben gemacht zu haben Hinterher
hatte ſich bei Friedrich herausgeſtellt daß jenes Pferd
über 15 Jahre alt kehlkopfkrank und zum iehen
unbrauchbar war weshalb es getödtet werden mußte öcker
aber behauptete er habe es nur 6 Wochen in der Arbeit ge
braucht 400 M beim Ankauf gezahlt und das Pferd blos als
überzählig verkauft Zur Veränßerung des an Henkel verkauften
Knutſchwagens ſowie zum Verſetzen der an Naue verkauften
Gold und Silberſachen ſo erklärte Köcker habe er von Henkel
und Nane Erlaubniß gehabt nachdem er einen Theil des Kauf
preiſes zurückgezahlt habe Von den durch Naue zur Ablieferung
an den Gerichtsvollzieher Fleckſtein erhaltenen 140 M müſſe er
auf dem Wege gen 20 M verloren haben unterſchlagen habe
er dieſen Betrag ſo wenig wie jenen Wagen und die Gold und
Silberſachen Betreffs der nicht zur Giebichenſteiner Orts
krankenkaſſe abgeführten Beiträge für ſeine Arbeiter es han
delte ſich um 33,28 M für die Zeit vom 8 November 1897 bis
26 März 1898 erklärte Köcker daß dies nur aus Verfſehen
aus Vergeßlichkeit geſchehen ſei nicht aber etwa in der Abſicht
der Erlangung irgend eines Vermögensvortheils

Aus der Beweisaufnahme ergab ſich daß Köcker ſeine Ge
ſchäftsbücher ſo nnordentlich geführt hatte daß ſie keine Ueber
ſicht ſeines Vermögenszuſtandes gewährten Nur die Bücher
über den Betrieb der Seifenfabrik waren ordnungsmäßig
geführt eine Bilanz dazu aber die überhaupt die einzige war
erſt 1897 aufgeſtellt alſo ungenügend Das Eisfabrikgrundſtück
iſt ſubhaſtirt worden und Kuntze s Hypothek im Betrage von
15,000 M iſt dabei ausgefallen Jm Jahre 1897 war es bei
Köcker ſchon zu Zwangsvollſtreckungen gekommen jedoch nicht
fruchtlos Letzteres trat erſt 1898 ein als die Klagen der
Köcker ſchen Gläubiger ſich häuften und Köcker s Mittel erſchöpft
waren An dieſer Kalamität mag der milde Winter
ſchuld geweſen ſein da Köcker auf der Ziegelwieſe keine Eisbahn
hatte und infolge deſſen bedeutende zu erwartende Einnahmen
einbüßte Was der Sachverſtändige aus Köcker s Buchungen
vom Anfang dieſes Jahres bis Ende Februar über den Ver
mögensſtand zu ermitteln vermochte beſchränkte ſich auf die
Angabe daß die Außenſtände ungefähr 3430 die Schulden
ungefähr 2200 M betragen würden alſo Ueberſchuß vorhanden
ſei Ob Köcker etwa übermäßigen Aufwand getrieben kam für
den vorliegenden Fall nicht in Betracht und auch nicht zur
Sprache Der Zeuge Kuntze der noch ungefähr 14,000 Mk von
Köcker zu fordern hat wußte nicht ob ihm betreffs des Fabrik
und des Villengrundſtücks durch Köcker etwas Falſches vorge
ſpiegelt ſei Manche der übrigen Zeugenausſagen erſchienen
theilweiſe nicht ganz beſtimmt theilweiſe auch einander wider
ſprechend Der Staatsanwalt erachtete die Schuld des Ange
klagten Köcker in vollem Umfange für erwieſen und
eine Geſammtſtrafe für die 7 Vergehen in Höhe von 1 Jahre
Gefängniß und 2 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
gegen Unbeſcheidt wegen Zeihilfe zu einem Betruge 1 Woche
Gefängniß Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Schwarze
meinte Köcker ſei blos des Konkursvergehens einfachen
Bankerotts ſchuldig und werde dafür mit geringer Strafe zu
belegen ſein unter Anrechnung der Unterſuchungshaft Nach ziemlich
einſtündiger Berathung des Gerichtshofes erfolgte Verkündung des
Urtheils wie folgt die Verhandlung habe kein ſchönes Bild von
der geſchäftlichen Thätigkeit des Angeklagten Köcker ergeben im
Gegentheil habe dieſer viele Perſonen geſchädigt durch Mani
pulationen die ihm nicht zur Ehre gereichten Nur einige der
Manipulationen die zur Verurtheilung führen könnten hätten
herausgegriffen werden können Feſtgeſtellt ſei das Konkurs
vergehen und die Unterſchlagung des Henkel ſchen
Kutſchwagens außerdem nur noch das Vergehen gegen
dos Krankenkaſſengeſetz Nicht erwieſen ſei daß Kuntze
durch Vorſpiegelung falſcher Thatſachen zur Hergabe der 15,000
Mark ſich habe beſtimmen laſſen Jn ſubjektiver Beziehung
liege auch keine Vermögensſchädigung Kuntze s vor da Köcker
nach der Abſchätzung und Verſicherungs Police habe annehmen
können die Hypothek ſei geſichert Auch der vermeintliche Betrug beim Pferdehandel habe nicht als erwieſen
erachtet werden können und weiter nicht die angebliche Unter
ſchlagung der Naueſchen Gold und Silberſachen ſowie der
in Verluſt gerathenen 20 M Unbeſcheidt wurde da fraglicher
Betrugsfall ausſchied der Beihilfe nichtſchuldig befunden und
freigeſprochen Köcker zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
unter Abrechnung zweier Monate ſeiner ſeit dem 26 März
W Unterſuchungshaft Vorläufig kam er in Haft
zurück

Die Verhandlung welche um 8 Uhr morgens begonnen hatte
endete gegen 3 Uhr nachmittags

Berlin 8 Juli Zweikampf Der Rittergutsbeſitzer
Alexander v Stael Holſtein wurde von der Erſten Straf
kammer des Landgerichts II wegen Zweikampfes zu ſechs Monaten
Feſtungshaft verurtheilt Sein Gegnea Premierlientenaut Paul
Redlich vom reitenden Feldjägercorps erhielt vom Militär
gericht dieſelbe Strafe

t z 7 Juli Juwelendiebe Kindestödtungeute abend 7 Uhr wurde das Urtheil gegen das Ehepaar
rauſe geſprochen Obwohl Krauſe ganz hartnäckig und frech

ſelbſt die einfachſten Thatſachen beſtritt gewann der Gerichtshof
die volle Ueberzeugung daß er den Juwelendiebſtahl in Karls
bad ausgeführt und ſeine Frau ihm Beihilfe geleiſtet habe
Wegen der letzten Delikte wurde die Frau zu 10 Monaten Ge
fängniß Krauſe ſelbſt aber zu 8 Jahren J chthaus
10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht
verurtheilt Der Werth der nicht wieder erlangten Juwelen
betrug 45,000 Gulden Die Dienſtmagd Bangemann ein
18jähriges Mädchen hatte ihr Kind bald nach der Geburt vor
fätzlich getödtet Das alte Lied vom verlaſſenen Mädchen Die
Geſchworenen billigten mildernde Umſtände zu der Gerichtshof
erkannte auf drei Jahre Gefängniß

Weißenfels 8 Juli Wegen unlauteren Wett
bewerbes wurde vom hieſigen Schöffen gericht zu 45 M
Strafe der Herrenkleiderhändler Luckerberg verurtheilt
L hatte in ſeinem Ladenfenſter einen Ueberzieher als aus reiner
Wolle verfertigt zu einem Preiſe offerirt der den Schneider
meiſtern am Platze zu exing erſchien wenn er von der ange

rieſenen Qualität ſein ſollte Die Schneiderinnung kaufte einen
olchen Ueberzieher und ließ durch die ſtaatliche Conditionir

anſtalt in Berlin feſtſtellen daß das Kleidungsſtück nicht aus
reiner Wolle ſei Dieſer Befund veranlaßte die Jnnnung zur
gerichtlichen Anzeige

Münſter i 8 Juli Vatermord Das Schwurt verurtheilte den 22 jährigen Bäcker Fritz Flechtnex aus
Oſtick bei Werne der den eigenen Vater mit einem Beil er
ſchlagen hatte zu 15 Jahren Zuchthaus
2

Jlluſtrirte Wetter Monatsüberſicht
Jm vergangenen Juni war das Wetter im allgemeinen in

Deutſchland ziemlich feipartg ermangelte jedoch eines ſcharf
ausgeſprochenen Charakters ährend des größten Theiles des

kennen läßt r mäßig kühl an der Oſtſeeküſte und
beſonders in Süddeutſchland Lina das Thermometer in den
erſten Nächten noch vielfach unter 4 Grad C herab Die
an Waſſerdämpfen reiche nordweſtliche Luftſtrömung welche
überall vorherrſchte wurde uns in den Tagen vom 5 bis un
gefähr zum 11 und wiederum um den 22 Juni durch ſehr warme
und trockene Südoſtwinde erſetzt Jn dieſer Zeit ſtiegen zwar
bei hellem ſonnigem Wetter die Temperaturen doch kam es nicht
u eigentlicher Hitze und im ganzen Monat erhob ſich dasKhernometer an keiner der berichtenden Stationen in Deutſch

land bis 30 Grad C
J
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Auch die Niederſchläge ſowie die Dauer der Sonnenſtrahlung
wichen nicht allzu erheblich von ihren mittleren Verhältniſſen
ab Der mittlere Betrag der Niederſchläge welcher ſich für den
Juni 1898 zu 79,7 mm ergab war der beiſtehenden Zeichnung
zufolge ungefähr doppelt ſo groß wie im Juni 1893 und 1897
aber etwas kleiner als derjenige für den Juni 1894 und die ihm
faſt gleichen Beträge für 1891 und 1892

In den erſten Tagen des Monats fanden in ganz Deutſchland
zahlreiche Regenfälle ſtatt welche im öſtlichen Binnenlande nur
gering dagegen in der öſtlichen Hälfte des Oſtſeegebietes und
in Süddeutſchland ſehr ergiebig waren ſo wurden am 4 zu
Memel 41 am 8 zu Karlsruhe 31 Millimeter Regen

J S9 Piederschſagshöhen im Juni 1898
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gemeſſen Gegen Mitte Juni ließen dieſelben merklich nach und
blieben nur noch in Bayern und Württemberg bedeutend Seit
dem 20 trat wiederum eine Vermehrung der Regenmengen ein
welche ſich über die verſchiedenen Gebiete Deutſchlands jetzt gleich
mäßiger als zuvor vertheilten Ueberhaunpt war der vergangene
Monat reich an heftigen Unwettern welche namentlich das
Gebiet des Ober und Mittekrheins wiederholentlich
heimſuchten Dort erregte daher die ſchon ſeit Mai anhaltende
übergroße Näſſe beſonders für das Gedeihen des Sommer
getreides Beſorgniſſe während daſſelbe nach dem amtlichen
Sagatenſtandsberichte von Mitte Juni in größeren Gebieten des
Oſtens gleichzeitig unter Dürre zu leiden hatte

Provinzialnachrichten

Weiſzenfels 8 Juli LandeskriegerverbandHeute früh begannen hier unter dem Vorſitz des Generals
v Spitz die Verhandlungen zur Gründung des preußiſchen
Landeskriegerverbandes

Weiſtenfels 8 Juli Einer Richtigſtellung
bedarf das Referat in Nr 312 d h betreffend die hieſige
Hundeausſtellung in dem irrthümlich der Meldeſchluß als
auf den 29 Juli er feſtgeſetzt angegeben iſt während er ſchon mit
dem 20 Juli er eintritt Die Einlieferung der Ausſtellungs
thiere iſt auf den 29 Juli er feſtgeſetzt

Bad Köſen 8 Juli Geſtürzt Durch einen Gerüſt
bruch ſtürzte der Maurer Wölfel ein älterer Arbeiter ſo un
glücklich ab daß ihm die eine Rippenſeite gebrochen und
eine ſchwere Kopfwunde zugefügt wurde Auch ein zweiter
Maurer ebenfalls Familienvater erlitt durch den Fall nicht
unerhebliche Beſchädigungen

Erfurt 7 Juli Nachwehen des Krawalls Gegen
weitere an dem Erfurter Krawall betheiligte Perſonen iſt die
Unterſuchung eingeleitet

Sömmerdag 8 Juli Der nächſte Roß und Vieh
markt wird in Verbindung mit dem Krammarkte am Donners
tag den 14 Juli d J auf dem Marktplatze hier abgehalten und
beginnt morgens früh Verkaufsgegenſtände Pferde Fohlen
Ochſen Kühe Jungvieh Schafe Ziegen und Schweine Auch
Geflügel wird zugelaſſen Nebenbei Verkauf von landwirthſchaft
lichen Erzeugniſſen Maſchinen Wagen Acker und Garten
geräthen

Zuedlinburg 7 Juli Zu Tode geſtürzt Eine
verwittwete Frau Wachtmeiſter Fricke aus Gernrode kam in
einem hieſigen Eiſengeſchäft wo ſie Einkäufe beſorgen wollte
auf einer Treppe ſo unglücklich zu Falle daß ſie infolge des

Monats war es wie die veiſtehende Temperatürdarſtellung er Sturzes kurze Zeit darauf ſtarb

geſtern abend V

Handlungskommis J Kr ans Linden bei Hannover bei
a

ma r er

Weſterhüſen 8 Jul Ueberfall In vergangenerWoche wurde ein in der Feldmark chafllates ienſt

mädchen aus Beyendorf von einem unbekannten Manne
überfallen Jafolge des heftigen Widerſtandes gelang demUnhold ſeine Abſicht nicht doch trug ſie Spuren ſeiner Rodeit
davon Der Thäter iſt in Groß Salze ergriffen worden er
ſoll ſchon zweimal ähnlicher Verbrechen wegen beſtraft ſein

8 Leipzig 8 Juli Waldanlagen RektorwahlVom Schützenfeſt Um für den baumarmen Oſten der
Stadt Wald zu ſchaffen hat die Stadtgemeinde nach Stötteritz
u große Flächen zu r en angekauft und für dieſesde wiederum 10 M für Waldanpflanzungen bewilligt

Die Neuwahl des Rektors der Univerſität für 1898/99 wird
Ende dieſes Monats in einer großen Univerſitätsverſammkung
vollzogen Das Schützenfeſt geht ſeinem Ende zu Das für

eweſene große Feuerwerk iſt gründlichverregnet Obwohl die Polieibehorden wegen zu erwartender

rieſiger Menſchenanſammlungen die Abhaltung des Feuerwerkes
am nächſten Sonntag nicht geſtatten wollten iſt dieſe Geneh
migung doch noch ertheilt worden hoffentlich lacht des
Wetters Gunſt nunmehr dem Unternehmen

Jm benachBurgſtädt 7 Juli Gerüſteinſtur
barten Herrenhaide ſtürzte beim Saalneubau ein Gerüſt
ein und 8 Maurer fielen dadurch aus nicht unbedeutender
Höhe herab Alle ſind mehr oder weniger verletzt
Vier erlitten Rücken Rippen Kopf und Armquetſchungen
und zwei Fußverletzungen während einer eine Gehirnerſchütte
rung davontrug Vier liegen hoffnungslos darnieder

Vermiſchtes
alſchmünzer Der Hamburgiſche Korreſpondent meldetirre verhaftete der Polizei Jnſpektor e

er
ausgabung eines falſchen Fünfmarkſcheines Die Nachforſchungen
führten zu der Entdeckung einer Falſchmünzerwerkſtätte
in der Eimsbütteler Chauſſee wo Lithographieſteine zur Her
ſtellung falſcher Fünfmarkfſcheine und Zehnpfennig Poſtmarken
efunden wurden Poſtmarken und 150 falſche Fünfmark

cheine wurden beſchlagnahmt Die Scheine trugen ſämmtlich die
Nummer J 159,383 Berlin 13 Januar 1882

Der Papagei und der Einbrecher Vorgeſtern nachts
wurde in Wien in der Brühlerſtraße ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Eben als der Einbrecher aus einer Tiſchlade des
Speiſezimmers das Silberſervice zuſammenraffen wollte hörte
er hinter ſeinem Rücken den Ruf Fräulein Wer da Der
das gerufen war ein Papagei Der Gauner erſchrak über
den Zuruf aber derart daß er das Silberzeug im Stich laſſend
durch das Fenſter die Flucht ergriff Wahrlich ein braver
Papagei

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Spandau ſind durch
Zuſammenſturz eines Baugerüſtes auf der dortigen neuen
Geſchoßfabrik die Gehilfen des Malermeiſters Grunow ſchwer
verunglückt ſie wurden ins ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft

Der um von zweien erregt Beſorgniß Jn der Nähe des
ſchleſiſchen Kurorts Johannisbad wurde ein zur Kur dort
weilender ruſſiſcher Staatsanwalt auf einem Spaziergange von
zwei Wegelagerern mit einem Stein auf den Hinterkopf ge
ſchlagen und ſeiner Vagrſchaft beraubt Die Räuber wurden
verhaftet Der Ueberfallene iſt tödtlich verletzt Bei Alten
wald wurde ein Mann und zwei Knaben die Lohngelder
trugen von Stralchen überfallen Einer der Knaben wurde ſchwer
verletzt und deſſen Geldtaſche mit 800 M geraubt Jn Peſt iſt
die große Holzwagarenfabrik von Gregerſen vollſtändig nieder
gebrannt Der Schaden beträgt über Millionen Gulden
Man vermuthet daß Brandſtiftung vorliegt Jn voriger
Nacht um 2 Uhr ſcheiterte bei Bjerrehuſe die denutſche in
Papenburg beheimathete Brigg Anna Die Brigg war auf
der Reiſe von Papenburg nach Stockholm mit Kohlen unter
wegs Von den 7 Mann der Mannſchaft ertranken drei Das
Schiff iſt wrack

Perſonalnachrichten Aus Rom meldet man vom 8 d
Der Papſt der um ſich zu ſchonen geſtern und vorgeſtern
das Zimmer hütete nahm heute die Audienzen wieder auf und
empfing den Biſchof von Narni ſowie den Rektor des
Collegium belgicum Jn Wien trat Hofrath Br Beer
Herrenhausmitglied und bekannter deutſchliberaler Politiker als
Geſchichtsprofeſſor der Techniſchen Hochſchule mit kaiſerlicher
Anerkennung in den Ruheſtand Peter Benoit iſt endgiltig
zum Direktor des königlich vlamiſchen Konſervatoriums in Ant
werpen ernannt worden

Fatale Beruhigung Frau Majorin die im Begriffe
iſt nach einem anderen Ort überzuſiedeln Wenn ich fort bin
wird man hier im Kränzchen gewiß recht über mich losziehen

Frau Jnſpektor Aber ich bitt Sie Frau Majorine Sie zwei Tage weg ſind denkt ja kein Menſch mehr
an Sie

Reflexion Tante zur Nichte Hier in der Kirche hatte
ich mal ein Rendezvons mit einem Lieutenant verabredet
Ach vielleicht wäre ich heute Frau Generalin wenn er da
mals gekommen wäre

Ein unpraktiſcher Arzt Nun Ella haſt du den berühmten Profeſſor konſultirt Ja Denke dir nur der
unverſchämte Menſch hat mich für geſund erklärt

Neues Wort Hauſfſirer Nu ſehn Sie mich
doch nicht gleich ſo hin auswurfsvoll an

Schiffsnachrichten
Bremen 7 Juli Bewegungen der Dampfer des Norcdk

deutschen LIloyd Labn 6 in New Vork Mark S vonBuenos Aires über Vigo Southampton und Antwerpen nach der Weser
Trave von New Vork 6 Dover passirt Bremen 6 in New

Vork Kaiser Wilhelm II 6 in New VorkLuitpold 6 von Southampton nach New Vork
Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft

Hamburg 7 Juli Fürst Bismark 7 von Southamplton

Prinzregent

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wuechbs

Artern Brückenpegel J 7 Juli 8 Juli 0,62Weissenfels O perheel 2,44 242 2
do Unterpegel 0,32 26 6Trotha 1,86 9 Juli 1,82Alsleben Oberpegei 7 2,39 8 232do Unterpegel 86 1,60 261Bernburg FFl,36 r1 32 4Kolbe Fherpegei 41,56 v 21do Unterpegel 0,80 0,74 6

Moldau Tser BEgor Blbe

r en re r e rerHuäweis 7 00f FForga n ſ I 7Prag 0 14 2 Wittenberg 1,601Jungbunzlau 2 0,06 PRosslau 2 0,86 8Laun 988 4 ar 2Pardubitz 0,061 1 Magdeburg 1,301 5Brandeis 2 0,04 4 angermünde 3,81 3Meliviek 0,371 135 Witfenberge 156 3
Leitwevitz 0,241 11 Dömitz Peg 7 1,00 31Aussig 8 0,051 5 Lauenburg 8 1,08 41Dresden o 7 7

Aussig Von den oberen Plätzen werden 11 em Fall gemeldet

Seohiffsverkehr und Frachten
Aussig 8 Falſ Reutige Fahrtiefe 30 Zoll österr Mass Fraehi

pach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg



MarkMetzer Dombauloose à 3 r vind jetzt noch
Haupttreffer 50,000 Mk 20 000 MKk 10,000 Mk u s Metzer Domb

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

P Alte Promenade 3
Grosser feuerfester und diebessicherer

Tresor
Vermiethung eiserner

Sehran cherwelche unter Selbstversehluss der
Aliether stehen

Verschlossene und offene
Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw Voer
waltung Coupons Einlösung auch
Verloosungs Controlle zu müässigsten

Spesen angenommen

An und Verkauf von

Werthpapieren
Eröffunng laufender Rechnungen

Annahme von

Depositengeldern
Checkverkehr
sowie überhaupt

Vermittelung sämmtlicher
Geldgeschafte

Versicherungen eggenFeuer Blitzschlag Explosions und
Finbruchsdiebstahls Schäden

gewährt dieTransallantisehe Peuer Versicherungs
Actien Gesellschaft in Hamburg

Vertreter für Halle a/S O Luckow Hedwigſtraße S
Agenten werden gegen hohe Bezüge überall augeſtellt

Wiederum
Kommenerh

au Geldloose à 3,30 Mk Porto

ältlich in allen Lolteriogeschäſten

Cöthen i Anulj

Daunpfpfleng
in vorzüglichſter Ausführung

verleiht

übernimmt

Neu erſchienen

Kaiſer Friedrich und Marr Anrel
eine Vergleichung von

Friedrich Crönert
Mit einem Bildniß Kaiſer Friedrichs und Marc Aurels

Gr Oktav Eleg geh 2 M
Jnhalt

Der Liebe Luſt und Leid
Krieg und AnteilHarren u Herrſchaſt in 2 Abſchn

Einleitung
Friedrich d Große u Marc Aurel
Aus Epiktet

r Carl G ZörbigMNaschinen und Armaturenfabrik Metallgiesserei
empfiehlt

Schreiber s neueſte Ackereggen ſowie Saat und KartoffeleggenSgreiters eiſ Hack u Hänfelpflüge f Rübeu n Kartoffelbau unentbe hrl

Aus Marc Aurels Selbſtbetrach Heide und Chriſt

tungen SozialesDankbarkeit als Erzieherin Schlußgedanken
Durch alle Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

c ehe

Specia
Neueſtes Patent Drillmaſchine Hallensäs im Berglande wie in
der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vor
richtung ohne Wechſelräder einfachſte vollkommeunſte und billigſte

Drillmaſchine am Markte
HMackmaschinen Gras und Getreide Hähemaschinen S

Prferdereechen Heunwender Lokomobilen und Dampf
dreseh Haschinen Kleedresehmaschinen S

electriſch betriebene PHüge
Kataloge umſonſt und poſtfreti

z SS 7e

AmateurphotographenFür
übernimmt ſämmtliche photogr Arbeiten

Mereclünmamed EBlürmpage Photograph
Alte Promenade 9

Cognao
Jules Laine Cie

kommt
Anker u Kreuzschmalz
z die feinſten und wohlſchmeckendſten Marken garantirt reinen Schweine
chmalzes und werden nur ſtets ganz friſch in den Handel gebracht

Von Sonnabend
den 9 ds ſteht mein

achter diesjähriger
e großer friſcher Trans gehe

port von hochedelgezogenen ungarischen
Gestüts Reit und Wagenpferdon leichten
u ſchweren Schlages in allen Farben u Größen
darunter mehrere truppenfromm gerittene
Reitpferde unter bekanuter Reellität und ſoliden Preiſen

zum Verkanf

J Rosenfeld Pferdehandlung
l 361an u Leipzig Aenßere Halleſche Straße 2e
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e anerkannt vorzügliches deuntsches Vabrikat
S Neueste Icichte Mäh u Bindemaschine für 2 Pferde S

Leichte Handheurechen
Doppeltwirkende IHeuwender

halten bestens empfohlen
4 s 5Schmidt Spiegel un Ialle asJ L 759 Magdeburger Str 50

Prospeete nebst vielen Anerkennungssehreiben gratis und franeo

zu IIsenburg a Iarz
Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenſfabrik

Gusswanrens gewöhnlicher und reich ornamentirter Banguss
Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken

Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptunnen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeieien Steinbrüche Bauunter

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cassetten u s w und Ilerstellung nach eigenen Compositionen

maschinen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische

von Zuckerfabriken Ilolzschleiſereien u 8 w
Walzeisen Schtenennäget Wagenachsen

maschine Saxonia

Pferderechen mit Selbstentleerung

sowie Gabelheuwendler etc

5 fäahbrik

ſürstlientolberg InlürstlichStolberg Hüttenamt

Walzwerk Achsen ind Schienennägel Fabrik

Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem

nehmer u 8 IIartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Danupfnaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund

Pressen und Pumpwerke Bergwerksmazchinen vollständige Einrichtungen

Die Mittel welehe dem Publikum zur Erhaltung der

Schonheit
n Werden ind s0 Zahlreieh dass es schwer wird die Spren von

a Die Aachener Thermal Seifehergesteltt aus den natürlichen Quellsalzen der Aachener Therme

ist
r

zur Bekämpfung von Hautunreinigkeiten GesichtspickelnFönne Sommersprossen u PSe W unerreieht ist doch

den heste
Empfehlungsbrief

für zie hre Proventenz aus der berühmten
Zu haben in allen Apotheken und Drogerie

Aachener Therme Preis pro Stück 78 P
n

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

6261 Geldgewinne
u Liste 20 Pf extra versendet F A Sehrader Haupt Agentur Braunschweig

o Peizoia Geldſchrankfabrik

r

Carl Marquaradt
Cöthen i Auh

Arbeiten
Damm Dreschhimaschinem

unter Garantie großer Leiſtungsfähigkeit auch mit
Strohpressen neueſter Conſtruktion

Berlin Leipziger Str 9l
Dr l Sehanz a60

VErwiärkung u Verwertung
von Patenten Gebrauechsmustern ete

Weitgehende Vergünstigungen
Vertreter H Gummel

Halle a S Lessingstr 18 I

h besorgt undent verwerthet gute i S und sehnell
n B Reichhold Ingenieur
Halle a Schwetschkestrasse 5

Auskunft Kostenlos
Pädagogium Thale am Harz
Unter dem Protektorat Sr Hobeit
des Prinzen Eduard von Anhalt

Für Schüler geſunder Aufenthalt
gute Pflege und gewiſſenhafte Vor
bereitung für alle Klaſſen höherer
Schulen und ſür die Einjähr Freiwill
Prüfung Jndividuelle und energiſche
Förderung Staatlicherſeits conceſſio
nirt und beaufſichtigt Beſte Empfeh
lungen Proſpekte

Profeſſor Dr Ad Lohmann

Schloss

StahlpanzerGeldſchräuke

fener fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ſag

Magdeburg Knochenhauernfer 19

Größte Anstvahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und BVirke
gls Büſſets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgaruituren
Sophas Trumeaux n andere Spiegel
Conliſſen Steg nud Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettftellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauſt billig

Friedrich Peilekoe
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

W Die weltbekannteZettfedern Fabrik
Guſtav 2uſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme garant
federn das Pfd 65 P
chineſiſche Halbdaunen
beſſere Halbdannen das Pfd M 1,75
vorzügliche Dannen L das Pfd M 285

Von dieſen Dannen genügen
3 bis 4 Pfund zum großen bet

Berpackung unberechnet Preisl u Peben
gratis Viele Anerkennungsſchr

das M 1,25

Naturreine
Obſt u VBeerenweine

u Champagner
ans der Kelterei von

Wesche Auedlinburg
22 goldene und ſilberne Medaillen

und Ehrenpreiſe

SpecialitätenApfelwein aus Reinetten
Borsdorfer Apfelwein
J er weiß undroth
Stachelbeerwein
Heidelbeerwein
EFrdbeerwein
Himbeerwein
Apfelwein COhampagner
Johannisbeerwein OCham

pagnerErdbeerwein Champagner
alles nur hervorragende feine

OQualitäten
empfiehlt

0 A Krammisch
Neue Promenade 16

Die Expeditionen der Saale Zeltunw befinden ſich 8 s
Ge Ferlin Jene Promenade 1

Markt 24 Waagegehäude
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